Nr 571. 


a їз eren ze zahlende 
innementz - Betrag beträgt 
erbſt (Пийт. Sonntogsbeilage: 
pro Jahr pl. 8,40, p. Halbjah 
Rl. 4.20, p. Suartal Nb. 2.10, 
вто Woche 17 Kop. Mit Воће 
gerſendung p. Quartal R. 2.25. 
Ausland pro Quartal 
3.60. Preis der einzelnen 
Fummer 2 op., mit der 
Sonntags- Beilage 10° Kop. 


9. Jahrgang. 


12 Mal. 


Erſcheint wöchentlich 


Redaktion, Abminiſtration und Ezpeditign 
Vetrikaner - Straße Nr. 15. 3 


Sonnabend, den 


Fuliale der Eypebition in Lodz, Metrik 


Neue Endzer Zeitung 


in der Buchhandlung von R. Horn. 


(4) 17. Dezember 1910. 


| Telephon Rr.2 


Morgen⸗Ausgabe 


Injerure lettes, Un) ber 
1 Фе prs a- geſpoltene опе 
vozeilijelie oder deren Maum 
20 Kop. und aul per C-geſpalt. 
e т 
land 50 Bfg., терр. 
Aileen 00 Hop pro Ber 
т deren Baum. — 


Abonnements⸗Exemplar. 


michtige Uachricht!! 


Sonnabend, den 17. Dezember 1910 


Früffunng des Theaters 


Sonnabend, Sonntag und Feiertage findet 2 Vorſtellungen ſtatt. 


— 


00950 


Bekanntmachung 
der Steuerinſpektoren der Stadt Lodz. 


Deklarationen über die Rentabilität der Lodzer Immobilien, die durch das Geſes 
vom 6,/19. Juni 1910 vorgeſehen find, werden den Herren Immobilienbefisern gratitz 
verabfolgt: von den Stetterinſpektoren, dem Magiſtrat, der Kreisrentei und von den 


Pyfſtaws in allen 6 Bezirken der Stadt Lodz. 


Von dieſen Perſonen und Inſtitutionen werden auch die ausgefüllten Deklara⸗ 


tionen wieder entgegengenommen. 


18656 


Die ausgefüllten Deklarationen müffen bis 1./14. Januar 1911 eingereicht werden 


Die Privat⸗Heilanſtalt 
für Fruuenkrankheiten n. Geburtshilfe 


ec Herrn 


Dr. Henryk German 


Warſchan, спо 73, Teleph. 70-03, 


este Perſonen, Me mit Frauenteiden behaftet find 
{оле ihrer Niederkunft entgegenſehen. 


Dos ова der Auſtalt if gründlich renoviert 


Ортолоп wid Geburtsſaal. 
Ständig 2 Hebammen am Orte. 


Зијд фоль mlt DBetöftigung, Ärztlicher Behandlung und 
Dbferuntion bon 2 bis 6 #51. tglich. 


magenstärkend 
purgiert milde und schmerzlos 


———————————— 
Ог, Solmann’s Sanatorium, 
sol Warschau, Me Shade 0. Spezlallät : 
Hellus von chirurgſſchen und Frauenkraukhelten 
Чүш! und ärztliche Schau klung von 8—7 ИМ, МН, 
Mobulante Шао von 12 EINE 06: побио, Mnentarn-Makin 


FANI ROSEN 
SIMON KAW ENO 


Verlobte 


im November 1910 Mares 


17. Dezember. 


Somtenedkufgang Bil. 8 оа Au. 26 
Sonnen⸗Unterg. 3, 44 „ [Rond-Unt. 9 U. 36 


Gedenk- und denkwiierige Tage 


160 F Leopold II, König der Welgier. 1908 нете 
liche Eröſſnung des türliſchen Parlaments. 1890 * Being 
Jacht runs Humbert von Preußen. Sohn des 
deutſchan Kaſſers. 1870 Gefecht bei Fmiſan Vendonte. 
176] Uebergabe Kolbergs an die Ruſſen, 1655 Frieden 
ш Kamenez-Podolst zwischen Polen und беп. 1493 
* Theophraſtus Paracelſus, beriſhinter Arge und Nalur⸗ 
{бт zu Maria-Einfiedein. 


N. 
M. 


—— 


Kirchliche Nachrichten. 


Trinitatis Kirche. 
Sonnabend, 7 Uhr abends: Vorbereitung 
Abendmahl. Pastor Hadrfan. 
lan, Vormittag 10 
Защо ен nehſt hl. 
Sabriam,) 
Nachmittag 27/, Uhr: Kindergottesbienit. 
6 Uhr abends: Adendgottesdienſt. (Фаћос Gundlach.) 
Rontag, 10 Uhr morgens: Glaagotlesdienſt. 
e, 7 Uhr abenbs: Armenbeſcherung in 


zum Fl. 


щт 
(Paſlor 


Uhr: Веб 10’; 
Abendmahlsfeier. 


der 


Sunnabend, 24. Dez. am ¼5 Uhr. 1. Gouttesdienſt 
an Ehriſtabend. (Paſtor Gundlach.) 

Somabend, den 24. Dez. um 6 Uhr. 2. Gottesdienſt 
an С абеп d. (Paſtor Hadrian) 
Fu der Armenhaus -⸗Rapelle, Dzielnaſtr. Nr. 52. 


Sonntag, 10 Uhr vormillagz; Ы А 0 
Pe gi Gottesdienit. (Paſtor 


Jungfranenheim, Konſtantinerſtr, Nr. 40. 
Sonntag, nachm. 7 nr: Verſammlung der Jungfrauen 
Juuglingsheim, Wowo-Torguwaſlir. Nr. 31. 
Sonntag, nachm. 7 Uhr: Verſammung der Jünglinge. 
(Die Amtswoche hat Herr Paſtor Hadrian. 
St. Johannis⸗Kirche. 
Sonntag, vormittag 10 Uhr: бф, 10% Uhr 
Hauntgottesdlenſt. Diakonus Dietrich. 
афтад 27, Ahr; Kinderlehre? (Paſtor⸗Diatonus 
Dietrich. 


ч 


6 be 


ſt. Hilfspre⸗ 


10 5 ! 
dase оосар 10 Ag Balanptiesient, 


Stadtmiſſtonsſaal. 

Sountag, 7 Uhr nachm. Jungfranenverein. 

Montag, 8 Ute abends Gemeinbeverfummlung. 

Dienstag, 4 Uhr nachmittag Wetnachtsbeſcherung der 
Armen der St. Johannisgemeinde, dazu werden beſouders 
diejenigen eingeladen, die mit Geldopfern, Stoffen, Naß 
романа und andeten Geſchenken zur Beſcherung gehol- 
en haben. 


Jünglingsverein. 
Sonntag u. Dienstag, abends 8 hr: Verſammlungen. 
Baptiſten⸗Kirche, Nawrotſtr. Nr. 27. 


Leiter, Prediger J. Эйбит. 
Sonntag, vorm. 10 Uhr: Wottesdlenſt. 
Nachm. 2 Uhr: Sonntagſchule und Bibeltlaffe. 
Nachm. 4 Uhr: Gotlesdienſt. 
Abends 6 Uhr: Jünglings⸗ and Jungfrauen - Wer 
(отшил. 

Montag, abends 8 Uhr: Betſtunde. 
Donnerstag, abende 8 Uhr: Bibelſumde 

Betſaal Reiterſtraße 7 (Baluty.) 
Sonukag, Vormittag 10 Uhr: Gottesdſenſt. 
Nachmittag 2 Ahe: Sonntagſchule. 
Nuchmittag 4 Uhr: Gottesdienſt. 


Mitzwoch, abeuds 8 Uhr: Bibelſtunde. 
Baptiſten⸗Kirche Rigowska Str. 

Sonntag Vorm. 10 Uhr Predigt Prediger 

Sonntag Nachm. 4 Uhr Predigt Prediger 


„Brandt. 
. Brandt: 


Achmere 
Schiffs kutuſtraphen. 


Hamburg, 16. Dezember. 
Geſtern vormittag 11 Uhr ſeukte ſich auf dem 
Sehände der Slomanlinie die Flagge halbſtocks. 
Es war die Meldung eingelaufen, daß der bei 
Kap Cocrubedo geſtrandete Dampfer „Palermo“ 
total verloren gegangen iſt, die geſtrigen Mel ⸗ 
dungen або nicht richtig waren. Der Dampfer 
it mit Mann und Maus unterge⸗ 
gangen, und die aus 18 Perſonen beſtehende 
Beſatzung und fünf Paſſagiere, unter denen ſich 
fünf Verwandte des Seniorchefs der Slomanlinie 

(е befanden, find ertrunken. 

Bremerhaven, 16. Dezember. 
Der Bremer Tankdampfer „Manhattan“, der 
am 28. Seplember von New Pork nach Algier 
abgefahren war, iſt dort nicht augekommen und 
jedenfalls mit Mann und Maus untergegangen. 
Man hat jede Hoffnung aufgegeben. Der Dampfer 


gehörte der Bremer Reederei Atlantik und war 
hauptſächlich in der Mitlelmeerfahrt beſchäftigt. Р, 


Strandung au der Hüfte Islands. 


Aus Reykiavif, der Haupſtadt Islands, wird 
gemeldet: #ш 1. dieſes Monats wurde bei 
Skaftarvs die Leiche eines Seemannes ans Land 
geſchwemmt. An einem Finger des Toten bes 
faud ſich ein Ring, der „M. Fiſcher“ gezeichnet 
war. An demſelben Tage wurde ein Boot am 
Strande gefunden, in dem ſich das Journal des 
Fiſchdaupfers „Guſtav Ober“ aus Bremerhaven 
befand. Das Journal war von dem Steuermann 
Schmidt bis zum 24. November geführt worden 
Bis jetzt hat man weder eine Spur von dem 
Schiff noch von der übrigen Mannſchaft. 

Bremerhaven, 16. Dezember. 

Der Fiſchdampfer Guſtav Ober“, der Reederei 
Deulſche Hochſeeſſſcherei Bolte & Steenken in 
Bremerhaven gehörig, war am 19. November zu 
einer Fangreiſe nach Island in See gegangen. 
Heute erhielt die Neederei durch das deulſche 
Konſulat in Reykjavik die telegraphiſche Nachricht, 
daß der Dampfer unfergegangen und eine Leiche 
dort angetrieben iſt, die nach den näheren As 
gaben ohne jeden Zweifel die Leiche des Ka⸗ 
pitäns des Dampfers, Georgs von Hülſen, jet, 
Man hofft, daß die übrige Beſatzung — zwölf 
Mann — gerettet, und wahrſcheinlich von einem 
Schiff aufgenommen worden iſt, aber bisher 
noch nicht in irgendeinem Hafen abgeſetzt werden 
konnte. 


und 


noch nie dageweſenes erſtklaſſiges Programm, Attraction 
Foliés Bergöre aus Paris, Wintergarten, Berlin 


Ronacher, Wien, 


24 erſtklaſſige Uummernti 
Konstantiner -Strasse, Nr. 16 97 Konzert eines böhmischen Orcheſters. 


Anfang nachmittags 4 Uhr, Abends 8 Uhr, Entree 50 Kop. 
Großartig eingerichtetes und reich beſchicktes Buffet. Vorzügliche Küche unter Leitung eines erprobten Сеа еп. хедее mar) 


der Ceglelniana- und Dziel. 


825 


Die Vorſtellung beſtehet aus 


22 


Zirkus А. Devigne 


um лепет ееп prachtvollen Gebinde 
auf dem Targowy Runek, zwischen, 
na-Straße. — Sonnabend, den 17. Dezember 1910 


2 Große Vorſtellungen. 


Nachmittag Vorſtellung, Anfang 3 Uhr. — Abend- Vorftellung, Anfang 8½ Nie. 
Jede erwachſene Perſon hat das Recht, auf ein Billet für die 
ein Kind (nicht über 10 Jahren) frei einzuführen oder für zwei Kinder gilt ein Bille 
3 Abteilungen, 15 Nummern des Zirkus⸗Repertotrs unter Beteiligung der ganzen neuf 


Nachmittag = a 


Deb ulanten. Um 87, Uhr abends: Große glänzende Vorſtellung zu Gunſten der Loder Jüdiſchen Gee 
ſchaft zur Gegenſeitlgen Unterftätung „Gmilas Chasodim“. 15 neue Attraktionen. A 


Die Vorſtellungen Побед unter perfönliher Leltung und Mitwirkung des Zirkus - Direktors A. Design 
Annonce! Morgen. Sonntag: 2 gruße Vorſtellungen. Nachmittag um З Uhr. Abend um BY, Uhr. & 
— ſ — — — — — — 


Kolliſton der Linienſchiffe 
„Elſaß“ und „Schwaben.“ 


Kiel, 16. Dezember. 
Als das Linien⸗ und Arrillerieſchulſchiff 
„Schwaben“ geſtern abend auf der Fahrt von 
Kiel nach Sonderburg die Kieler Außenföhrde 
paſſierte, ſtieß es in ſchwerem Nebel mit dem dort 
draußen übenden Linienſchiff „Elſaß“ zuſammen. 
Der Zuſammenſtoß konnte durch Ausweichmanäver 
beider Linienſchiffe etwas abgeſchwäücht werden, 
war aber doch ſehr heftig. Soweit bis jetzt feſt⸗ 
ſteht, find auf dem Linienſchiff „Elſaß“ zwei бее 


ſchötze gebrochen und auch die Außenhaut des 
Schiffes iſt erheblich beſchädigt worden. Auch 


„Schwaben“ hat ähnlichen Schaden davongetra⸗ 
gen und foll ebenſo wie „Elſaß“ oberhalb der 
Waſſerlinie ein Loch haben. „Schwaben“ iſt 
ше. nach Kiel zurückgekehrt, um ins Dock zu 
gehen. 

„Die „Schwaben“ iſt an Backbordſeite und 
auf achtern beſchädigt worden; auch die Back⸗ 
bordſchraube hat Schaden gelitten. „Elſaß“ iſt 
am Steuerbord getroffen, hat aber weniger Scha⸗ 
den erlitten als „Schwaben.“ Es heißt, daß 
zwei Geſchütze gebrochen ſein ſollen. „Elſaß“ 
wird wahrſcheinlich im Dock VI Aufnahme fin⸗ 


den; das Dock wird aber erſt von dem Pan ⸗ 
zerkreuzer „Von der Tann“ geräumt werden 
milſſen. 


Bergſtürze und ; 
Ueberſchwemmungen. 


Bei Coaraze, 25 Kilometer von Nizza, droht 
ein gewaltiger Erdrutſch; bereits find 40 Hektar 
Land durch Rutſchungen des überhängenden 
Berges in Mitleivenſchaft gezogen, mehrere 
Häuſer und die Olivenhaine des Ortes zerſtörl, 
Die Dorſbewohner räumen ihre Häuſer, erſchreckt 
durch die von Zeit zu Zeit vom ſteilen Berghang 
niederſauſenden Erdblöcke und Felsſtücke. Man 
fürchtet die Vernichtung des ganzen Ortes. 

Aus Südfrankreich, namentlich dem Rhone⸗ 
gebiet werden noch immer neue Wetterſchäden 
und Ueberſchwemmungen gemeldet. % einem 
Gewitter ſchlug der Blitz in ein Elektrizitätswerk 
ein und zerſtörte es großenteils. Die Dörfer 
Comps und Vallabregues ſtehen unn {боп ſeit 
Wochen ununterbrochen unter Waſſer, ſodaß die 
Leute, die von der Umgebung vollſtändig abge⸗ 
ſchloſſen find, durch Artillerieproviantkolonnen 
von Rimes aus mit Nahrungsmitteln verſorgt 
werben müſſen. Die Südbahnlinje hat an 
mehreren Stellen {о {ай gelitten, daß ſich 
Dammrutſche eingeſtellt haben und infolgedeſſen 
nach verſchiedenen Stationen keine Fahrkarten 
mehr ausgegeben werden; das gilt namentlich 
für die ganze Linie zwiſchen Saint⸗Tropez und 
Hyueres am Mittelmeergeſtade. In Nantes iſt die 
Loire während der letzten 24 Stunden um rund 
15 Zentimeter geſtiegen, mehrere Straßenzilge 
ſtehen aufs neue unter Waſſer. ' 

Der Comer-, Lugano⸗, Obere ⸗ und Maggiore⸗ 
See find aus ihren Ufern getreten und über⸗ 
ſchwemmen die Umgegend. Die Stadt Plaiſanſe 
iſt vom Waſſer des Po⸗Fluſſes überſchwemmt. 
Die Eiſenbahn zwiſchen Genua und Venlimiglia 
iſt infolge von Erdrutſchen an mehreren Stellen 
unterbrochen. Der Arno⸗Fluß hat in Toslana 
großen Schaden augerichtet. Mehrere Dämme 
ſind durchbrochen worden und die Fluten ergießen 
ſich in die umliegenden Dörfer. Der Ingenieur 
Carbanera, ſeine Tochter und deren Kind, welche 
ſich auf das Dach der Wohnung geflüchtet hatten, 
ſind vom Waſſer fortgeſpült worden und fanden 
den Tod in den Fluten. Das Tibertal iſt ober ⸗ 
halb Peruſa überſchwemmt. Man beriehtet den 
Einſturz zahlreicher Häuſer wegen Unterſplung 
der Fundamente. Der Tiserſtuß überſteigt ſeinen 
Normalſtaud um бев Meter 


& 


Prinz Mar von Sachſen der 
Ketzerei beſchuldigt. 


Nom, 15. Dezember. 

Nun haben die vatikaniſchen Intranfigente 
es ſerlig gebracht, ſogar den ſtreng orihobn; 
Prieſter Prinzen Max von Sachſen öffenklich 
Ketzerei zu beſchuldigen. An leitender Stelle [ 
„Oſſervatore“, auf der erften Seite, veröffenklicht 
der Abt des griechiſchen Baſilanerkloſters ko 
Grottaferrata bei Rom, Monfignor Йен}; 
eine Erklärung folgenden Inhalis: „Zum 
meinen größten Aergnis hat Prinz Mar von 
Sachſen in die auf Vereinigung der N 
und griechiſche Kirche hinzielende Zeilſchriſt . 
und Orient“ (Novembernummer) einen Artilel 
eingeſchmuggelt, der von Ketzereien aller Art (фео 
Es handelt ſich darin um Behauptungen, die ſo ung 
heuerlich find, daß fie von keinem Яд њо ен ge⸗ 
ſchweige denn von der Kirche und dem Papfte детей 
werden könnten. Die Tatſache, daß das Batikan⸗ 
organ „Oſſervatore“ dieſe derbe Ablanzekung an 
der Spitze des Blattes, wenn auch ohne шау 
bringt, läßt ſchließen, daß die Verbffenklichun 
gegen den Prinzen in direktem Antruge des Hei 
ligen Stuhles erfolgte. А 

Nom, 16, Dezember. (реа. Did 
Affäre der Konfiskation der Zeitſchrift „Rom und 
Orient“ durch den Vatikan anläßlich eines Ari 
likels des Prinzen Max von Sachſen tft Gegen⸗ 
ſtand des lebhafteſten Intereſſes. Der 
äußerte, im Falle einer Vereinigung der griech. 
{беп mit der katholiſchen Kirche [е es nötig, 
fämtliche nach dem 8. Jahrhundert enkſtandenen 
Dogme aufzugeben. Ju valilaniſchen Kreſſen 
hofft man, daß der Prinz ſeine Behauptungen 
widerrufen und auf dieſe Weiſe einen Konflikt 
mit dem Vatikan vermeiden werde. 

Dresden, 16. Dezember. (Spezial⸗Tel.) 
Der Konflikt des Prinzen Max von Sachſen mit 
dem Vatikan hat am ſächſiſchen Hofe großen 
Eindruck gemacht. Es wird befürchtet, daß eins 
Erkaltung der Beziehungen zwiſchen dem Hufe 
und dem päpſtlichen Stuhl eintreten könne. 


Graf Ehreuthal über die 
deutſch⸗ruſſiſchen Beziehungen, 


Budapeſt, 16. Dezember. (Preß Tel.) 

Der „Peſter Lloyd“ veröffentlicht eine Untere 
redung ſeines Wiener Korreſpondenten mit einen 
hohen diplomatiſchen Perſönlichkeit über die Ge⸗ 
staltung der internationalen Lage nach der Pots⸗ 
damer Kaiſerbegeguung. In den Ausführungen, 
hinter denen eingeweihte Kreiſe des Grafen Ehren⸗ 
Абас ſuchen, wird dargelegt, daß Rußland nichts 
dagegen einzuwenden hat, wein die zu erbanenbe, 
ruſſiſch-perſiſche Bahn Baku —Reſcht— Teheran 
Jspahan—Keratſchi von Jspahan aus Verbindung 


mit der Bagdad⸗Bahn erhält. Dafür wird 
Deutſchland gewiſſen ruſſiſchen Vorrechten in 
есеп kein Hindernis entgegenſetzen. Es е 


weiterhin ſeſt, daß auch Rußland gewillt iſt, am 
der Aufrechterhaltung des status quo in der 
Türkei mitzuarbeiten. Deutſchlaud und Ruß⸗ 
land haben anerkannt, daß fie ſtarke geme iuſaue 
Jutereſſen beſitzen und daß es verfehlt wäre, eine 
Politikt zu treiben, ihre Spitze gegen den 
Nachbarſtaat richtet. Gleichzeitig iſt von deu 
leitenden Faktoren beider Großmächte ſeſtgeſtellt 
worden, daß die Gegenſätze zwiſchen den zwei 
europiſcheu Mächten Gruppen nicht jo groß ſind, 
daß ſie nicht in friedlichen Wettbewerb ihre Ente 
wickelung fördern könnten. 


Die Ngoko⸗Sangha⸗Affftre. 
Paris, 16. Dezember. 
Die Budgetlommiſſion beſchüftigte ſich geſtern 
mit der komplizierten Ngoko⸗Saugha⸗Affüre. Am 
3. Juni dieſes Jahres wurde d ie Naoto-Sanghe 


(24 


Seunobenb, l 4.1 II. A un 


zu 


ТЖЕ 


Geſellſchaſt, die 
vou der Regferung benachrichtigt, daß der Mini⸗ 
ſterrat nach einem Gulachten der Kommiſſſon für 
auswärtige Angelegenheiten der Geſellſchaft eine 
Entſchädigung von 2,400,000 Franues zuerkannt 
habe. Die Entſchädigung kam der Geſellſchaft zu, 
weil die Kautſchuklager nicht genügend geschützt 
und durch mangelnde Greuzaufſicht große есе 
luſte entſtanden ебет, Nun iſt aber im Statt 
der Gefellfchaft vorgeſehen, daß ſie keine Au⸗ 
ſprſiche an den Staat ſtellen kann, die aus der 
Unſicherheit des Landes und einigen anderen ne» 
nan aufgefſührten Eventualitäten hervorgehen. Es 
kaun ао der Fall eintreten, 


Entſchädiaungs⸗ 
nicht nur aus Genen 


ſich weigert, die Zahlung dieſer 
ſumme zu genehmigen, 


nen ergeben ſſch aus der Frage, ob das © 
gericht, das бес den Eniſchädigungsonſpruch be⸗ 
ſchloß, rechtlich beruſen wurde. Die Auſicht wird 
gelbend gemacht, daß die Regterung das Schiebs⸗ 
gericht gar nicht hätte anregen bürſen. Um aus 
dieſen verzwickten Fragen heraus zukommen, wur⸗ 
den geſtern außer фои die letzten drei Kolo. 
nialminifter gehört. Zu einer Eniſcheidung kam 
es uch nicht. Vieſe ſoll in einer weiteren 
Sitzung erfolgen. 


Kamelreiter für Wadai. 
Paris, 16. Dezember. 


Heute wird der Rolonkalmiuiſter Bonn Morel 
nuf die Inferpellatſonen über die Lage in Wadai 
antworten und auch die Verſtärkungen angeben, 
die die Regierung zu entſenden gedenkt. Die An⸗ 
ſichten über die Stärke dieſer Nachtehübe gehen 
noch weit auseinander. Immerhin ſcheint es ſich 
zu betätigen, daß шт «ша 800 bis 1000 
Mann, und zwar lediglich farbige Teupen, и, 
ſaudt werden dürſten, nicht eber eine ganze 
Brigade. Aus den Kreiſen der koloniallundigen 
Abgeordneten ſoll die Anregung erfolgen, ein aus 
nur drei Rompagnten beſtehendes Kamelreiter.⸗ 
korps nach engliſchem Muſter nach Wadai zu 
ſchicken, daß mehr eine Art Polizeidienſt über⸗ 
nehmen würde. Jede der dret Kompagnien hätte 
ich gegen eine der feindlichen Gruppen zu wen⸗ 
ben, die die Grenzen in Wadai von Norbweſten, 
Norden und Oſten bedrohen. Da die Engländer 
im Sudan gute Erfahrungen mit ſolchen Truppen 
gemacht haben, fo erhofft man ein ähnliches Er⸗ 
gebnis auch für Frankreich. 

Mehrere Morgenblätter kündigen an, daß 
апае und engliſche Finanzgruppen die 
Gründung eines neuen Bankinſtituts für Marokko 
planen, das neben der marokkaniſchen Staats- 
bank beſtehen und gewiſſe Sonderrechte erhalten 
ſoll. Die nächfte Aufgabe dieſer raſch ins Leben 
zu rufenden Bank würde die Bezahlung der 
Entſchädigungsſummen ſein. die der Staat Ma⸗ 
voffo für die Affäre von Caſablanea und andere 
Zwiſchenfälle europäiſchen Intereſſenten ſchuldel. 
Das Bankinſtülut hätte, ſo heißt es, {бол die 
prinzipielle Genehmigung einiger Algeeſras⸗Ver⸗ 
tragsmüchte erhalten. 


Prinz Victor Napoleon 


als Antiklerkkaler. 


Brüſſel, 16. Dezember. 

Die belgiſchen klerikalen Blätter ſind ſehr 
aufgebracht darüber, daß der Prinz Victor аро, 
leon und feine Gemahlin, die Prinzeſſin Klemen ; 
tine von Belgien, bei ihrem Aufenthalt in Rom 
1081. den italieniſchen König, aber nicht den 
Papſt beſucht haben. Die ultramontanen Organe 
verlangen, daß man den Prinzen, der jo unber⸗ 
hohlen demokratiſche und nun auch noch antikle⸗ 
rikale Geſinnung gezeigt habe, in Brüſſel die 
Gaſtfreundſchaſt verweigere. Der Prinz ſelbſt 
kümmert ſich nicht um dieſe Parlefumtriebe, und 
gegenwärkig wird ſein Haus in der Avenue 
Louiſe derart umgewandelt, daß es die Stätte 
eines königlichen Haushaltes werden ſoll. 


Chronik n. Lokales. 


K. Beſuch des Petrikauer Gonver- 
neurs. Nach ſeiner geſtrigen Ankunft in Lodz 
begab ſich der Petrikaner Gouverneur Kammerherr 
Jaczewski ohne jegliche Begleltung nach 
Pabianice. Se. Exzellenz begab ſich um 11 Uhr 
früh iu die Kanzlei des Pabianfcer Polizei ⸗ 
meiſters, wo der Gouverneur vom Polizeimeiſter 
Kapitän Kronenberg empfangen wurde. 
Darauf beſuchte der Gouverneur die großen 
Fabriketabliſſements der Altiengeſellſchaften von 
Kruſche & Ender, Kindler, der Pabianicer Che⸗ 
miſchen Induſtrie und Sänger, In ſämtlichen 
Fabrilen intereſſierte ſich der Gouverneur für die 
Art der Produktion, {опе auch für die Abflußwäſſer 
aus den Fabriken. Daun folgte die Beſichtigung 
des Magiſtrats, der Hospitäler von Kindler, 
Krusche & Ender und des flädliſchen Hospitals, 
des Polizeiarreſts und der Kaſerne der Poltzei⸗ 
ſchutzmannſchaft. Um 4 Uhr verließ Kammerherr 
Jacezewski Babianice und begab {їй wieder 
nach Lodz. 

Der Herr Gouverneur hielt ſich nach ſeiner 
Rückkehr aus Pabiauice uur eine kurze Zeit in 
Lodz auf, wo er den Herrn Polizeimeiſter empfing 
nud ſich über die letzten Ereiguiſſe in Lodz Ber 
richt erſtatten ließ. Um 6 Uhr abends verließ 
der Herr Gounerneur Lodz, nachdem er den Tat ⸗ 
vort der letten blutigen Freigniſſe auf dem Bahn⸗ 
hof beſichligt und ſich genauen Bericht erſtatten 
gelaſſen hatte. 

* ернинг 
niſtration für с bei der Arbeit. 
Bor dem 2. Dey ut der Warſchauer бее 
richtspalale gelang, ver Prozeß aegen den Die 


daß die Kammer 


| 
eit der Fabriksadmi⸗ 


den Kauifſchuthandel beſreibt, 


des Herrn Naller, vereideter Rechtsanwalt Hein» 


reltor der Eiſenfabrit „Vuszlin“ in Sosuomwice, 
Paul Naller, zur Verhandlung, augekſagt, daß er 
nicht die erforderlichen Mittel auwandte, die den 
Arbeiſern Leben und Geſundheit bei der Arbeit 
ſichern, was einen Unfall bei der Arbeit und den 
Tod zweier Arbeiter zur Folge hatte. Naller 
wurde zur Laſt geleat, daß er entgegen & 11 der 
obligatoriſchen Beſtimmung, herausgegeben non 
der Petrikauer Gonvernements⸗Verwalfung für 
Fabrikangelegenheſten, an den Maſchinen nicht, 
wie dies erwähnte Verordnung vorſchreibt, пе» 
wiſſe Schutzvorrichtungen anbringen ließ. Das 
Petrikauer Bezirks- Gericht erkannte, das Naller 
ermüähnten 5 11 fberſcheltt und verurteilte ihn. 
mildernde Umſtände berückſichtigend, zu 7 Tagen 
Arreſt und zur Kirchenbuße. Der Verteidiger 


rich Ettinger, wies in feiner Rede, indem er Ard. 
52 des Induſtrie⸗Geſetzes und Ark. 117 über 
Mtiniſterien kommentierte, uach, daß bie Gouver ⸗ 
метен Verwaltungen für Fabrſkangelegenhellen 
nicht die Rompeleuz Верни, obligatorſſche Wer 
ſlmmungen zu erlaſſen und, daß dleſes Recht Те. 
diglich die Hauptvermallung habe; wenn alſo 
Feine obligatoriſche Verorduung erlaſſen werden 
kann, fo iſt auch kein Grund zur Beſtrafung wer 
gen Ueberſchreltung bieſer Verorduung vorhanden. 
Die Gerichlspalate hob das Urteil des Bezirks- 
gerichts auf und ſprach Direltor Naller von aller 
Verantwortung frei. 

»In Sachen der Abfluſypäfſer aus 
deu Fabriken, welche die Flüſſe berunreinigen, 
wird am 20, Dezember a, c. beim Haudelsmini⸗ 
derum eine Beratung der Vertreier verſchledeuer 
Reſſorts abgehalten werden. An derſelben wer⸗ 
den n. A. der Petrikauer Gouverneur, der Be 
ſersburger Stadlhauptmaun, ſowie Vertreler der 
Junduſtrie des Moskauer und Petrikauer Gouver⸗ 
nements teilnehmen. 


»Nener jüdiſcher Wohltätigkeitsverein. 
Der Verein „Cheſed ichel Emeß“, der ſich in 
Lodz konſtitniert, hat es ſich zur Aufgabe о» 
wacht, in Stechefällen tatfeäftige Hllfe zu brin⸗ 
gen. Zu dieſem Zwecke werden im Vereinslolale 
Tag und Nacht Deſouren ſtattſinden, die {фет 
Rufe, in Privathäuſer oder Hoſpiläler folgen 
werben. Sie beſorgen alle bei den Beerdigungen 
erforderlichen Formalitäten bei den Behörden, 
Bezirksärzten, Rabbinern und Gemeindeverwallun ⸗ 
gen eil. unentgeltlich. — Wenn man es durchge⸗ 
шафі, wie viel Lauſereien und Scherereien Be- 
erdigungen in unſerer Stadt verurſachen, ſo 
kann man wohl den Verein als zeitgemäß be⸗ 
trachten. Uns will es aber ſcheinen, als ob ſich 
in Lodz in letzterer Zeit gar zu viele Vereine 
bilden, ſpeziell jndiſche Vereine auf wohltätiger 
Baſis. Dadurch wird die Wohltätigfeit zu ſehr 
dezeutraliſtert und die Vereine machen einander 
direkt Konkurrenz. Auch hier würde weiſe Be⸗ 
ſchränkung und Vereinigung unter einer Leitung 
ſehr im Intereſſe der Armen liegen, denen die 
Vereine helfen wollen. 

* Maugel an Briefkäſten. Die Anwoh · 
nenden der Nawrot- und ihrer Nebenſtraßen 
empfinden es unangenehm, daß in jener Gegend 
feine Briefkaſten der Poſt vorhanden iſt, weshalb 
fie mit ihren Briefen bis zur Hauplpoſt gehen 
müſſen. In der Gegend zwiſchen der Targowa⸗ 
und Widzewskaſtraße müßte auf der Nawrotſtraße., 
die ſehr bevölkert ift, entſchieden noch ein Poſt⸗ 
kaſten aufgeſtellt werden. 

*Im Volkshauſe, das an der Przejazd 
ſtraße Nr. 34 gelegen iſt, wird heute abend eine 
Theateraufführung gegeben, die auf vielſeiliges 
Jutereſſe Anſpruch erhaben darf. In Szene geht 
ein dattiges Volksdrane „Przybleda“, 
das einen Lodzer, Alexander Tas zyeki, 
zum Verſaſſer hat. Der Beginn der шеу der 
Leitung des Herru Wl. Gloger ſtehenden Vor⸗ 
ſtellung iſt auf 49 Uhr feſtgeſetzt. 

»Von den elektriſchen Zufuhr bahnen. 
Die Direktion der Lodzer ſchmalſpurigen «енгі» 
{фен Zufuhrbahnen gibt durch unſere Vermitt⸗ 
lung bekannt, daß der Perſonenverlehr auf der 
neuerbauten Linie Lodz —Konſtautynow Беше, 
den 17. Dezember a. с, eröffnet wird. Die Züge 
werden regelmäßig lant weiter unten tehenben 
Fahrplan kurſieren, heute, als am Eröffnungstage, 
werden die erſten Züge jedoch abgehen: von 
Lodz um 11 Uhr 10 Min, früh, von Konftane 
tynow um 11 Uhr 48 Min. früh. | 

Die Einteilung der Fahrpreiſe wird folgende 
fein: Von der Station „Lodz“ bis zur Halte 
ſtelle „Bruß“ und retour; von der Halteſtelle 
„Bruß“ bis zur Halleſtelle „Srebrna“ und 
retaur; von ber Halteſtelle „Srebrua“ bis Kon 
ſtanſynow und retour. air jeden der шо, 
heuden Streckenteile pro Kurs: 


für Erwachſene II. Klaſſe 10 Kop. 
III. 5 


" " " 
für Schüler und Kinder von 5— 10 Jahren: 
II. Stoffe 5 Kop. 
III. „ 3 „ 
Von der Station „Lodz“ nach der Station 
Konſtautyuow und reſonr pro Kurs: 
йе Erwachſeue II. Klaſſe 30 Kop. 
к Р ы: 
für Schüler und Kinder von 5—10 Jahren: 
П. Klaſſe 15 Kop. 
HE a 8 
An Wochen klagen: 


Abfahrt von Lodz z Abfahrt von Konſtantzuow. 


6.30 früh 3.50 vachm. “ 5.40 früß 3,05 nachm. 
110 „ 4.0 „ 9.28 „ 8.48 „ 
760 „ 5.10 „ 708 „ 498 „ 
8.80 „ 5.30 „ 748 „ 5.08 „ 
210 „ 6.30 abends 828 „ 5.48 „ 
9.50 „ 2.10 в „ 6.28 abends 
10.0 „ 70 „ 9.48 „ 708 „ 
11.10 9.30 „ 10,28 „ 248 „ 
11,50 „ 9.0 „1.08 „ 88 „ 
12.50 nachm. 9.80 „ |1148, 908 „ 
1% „ 1030 12.28 nachm. 948 5 
1.80 110 „ 108 „ 1098 „ 
230 1200 n Мз, из, 
80 „ 228 


An Sonn- und Feiertagen 
Abfahrt non Lodz: 


6.30 früß 1138 (05 | 446 nachm. 9.94 abends 
39 „ 12.— nachm. 6.08 10.76 „ 
r N „ 
Bee ы, А 
9 я 1 5 
О 7 м 1 
san И), к, nachts. 
ЯМ. т u“ 

оов „ эү * 

“ЧА . 2568 

nn" зв, 

16% 1% | 
о * 

11.16 * А * 


un Sonn- und Feiertagen: 
Asfabst von Ronſtantbnew. 


5.44 fraß. 11 14 НЩ 4.22 macht. 9.80 aßen 5s 
во „ 11.96 „ „ 2, 
09.18 „ 11.54 „ %s „ 1044 „ 
юм „ 100 „ ba „ 100 „ 
712, 124 , 5. 0 „ 10.43 „ 
Ta, 1.04 Holm. | . Je abends 11.0 „ 
754 „ 1.26. „ н 

18, а у ч 

840 „ 210 „ М 

908 „ a „ { „ 

щл, 94 „ 8% „ 

9.40 „ 3.10 „ Ал „ 

10.08 „ з „ ме , 

1050 4.— з „ 


* Миће. An der Nofteitter ваше Rr. 
6 erhielt geſtern früh der 23-jährige Fuhrmann 
omann Zawadzki von fehlen Pferde einen der⸗ 
artigen Schlag in den Bauch, daß er einige Gllen 
davon flog und Tängere Zeit bewußtlos н 
olle. in Arzt der ена оцой brachte Ahr 
wleder zum Bewußtſein. — Ferner geriet geſtern 
vormittag um 10% Uhr auf dem ТҮҮЛҮ 
der Лај ИНЕ der elektriſchen Straßenbaht, 
Wladyslad Weſmarz, zwiſchen дш} Waggons, 
wobei ihm beide Arme gebrochen wurden. Der 
елита е mußte mittels Rettungswagen nach 
dem Hoſpital des Roten Rreuzes «бте werden. 


Warſchaner Nlafſeulotterle. Am heu 
tigen ſechsten Ziehungstage der 3. Бабе der 195. 
Kloſſenlotterie wurdel noch folgende Gewinne ges 
zogen: 

m Ser. 1826 

Abl 400 Nr. 14084. 

ЖЫ. 200 Ur 1856 10480 21719, 

ЖЫ. 100 Nr. 98 1368 488 2006 4027 5859 
6222 6400 6957 9300 9855 9776 10141 10982 10828 
11635 11857 11057 12121 18644 15898 17088 17120 
11608 10683 20209 21730 1771 21086 81881 22255 
ЗЫ, S0 Ar. 108 4 36 49 78 213 22 85 88 15 318 
328 16 36 42 45 88 489 507 97 Bi 619 TBL 47 49 
819 74 089. 

1030 60 83 110 26 97 27 
573 88 614 38 68 185 вә 881 90 905 В 14 25. 

2004 251 00 76 322 50 71 88 89 90 439 517 32 
566 669 86 601 85 910 20. 

3026 34 53,193 210 36.42 50 301 9 40 20 440 
457 560 78 618 27 90 82 715 62 &3 TI 78 808 18 40 
#51 66 928 88. 

4028 76 158 вз 89 94 310 408 8 13 43 98 9B 538 
563 83 90 634 27 46 724 39 804 13 010 52, 

5097 166 77 203 я д# 30 74 024 26 601 7.46 48 
655 736 39 85.31 90 815 96 985 77. р 

6023 24 44 63 74 118 259532 315 52 81 88, 403 
40 &% 86 98 95 5% 650 88 TAB 68 77 927 70 
293 50. 

7000 65 80 406 76 204 18 66 77 200 БІ 68 86 
390 458 78 559 74 97 608 20 40 46 707 48 68 808 
871.78 77 969 73 97. 

8004.80 98 123 (1 49 82 207 0 25 304 33 70 72 
521 26 648 731 09 881 92 011 18. 

9051 701 201 19 43 814 57 02 4082869 617 53 
661 65 700 808 8 57 74 77 29 920 40 87 97. 

10038 11 45 08 218 67 68 304 12 76 85 40125 
419 25 30 67 508 87 50 601 2 84 40 89 146 80215 
981 33 37 

11004.96 133 36 92 221.87 350 36 68 76 408/66 
290 ST 618 786 67 ба В] 60 000 105 

12019 34 39:98 198 50 65 207 402 8 61 550 66 
867 08 72 618 54 81 BL 01 GA 580 70 980. 

18042 126 87 202 37 59 TI 302 401 8{ 802 20 23 
269 616 32 58 750 51 97 800 48 91 979, 

14023 37 126 40 281 32 84 91 411 27 Эз 45 46 
483 97 502 13 628 29 57 720 вв 76.883 910. 

15012 74 199 07 287 83 205 6886 445 76 515 624 

27 51 68. 
74 287 81 98 300 49:95 «11 28 60 80 71 
638 40 81 87 704 821 41. 
124 88.02 22455 72 80 91. 317 18 
491 812 81 3051 610 72 95 726 27 810 21 25 86 
918 24 81 40 78.01 08 09 
18007 17 8989 183 59.81 84 203.07 320 432 86 


5 91 202 448 85 55668 
1 
1 


461 а 61 67 18 605 60 766 74 828 48 924 
974 84, 

19016 21 54 98 128 37 50 74 79 219 32 306 13 
= аг 78 475 87 542 608 46 711 80 829 919 

90007 50:81 67 97 104 30 Т0 218 90 92 441 39 
456 517 47 77 79 38 657 78 705 14.29 86 824 46 53 
819 84 961 72, 

21007 47 50. 166 808 25 35 69 95 440 48 80 96 
562 94 614 788 65 818 38 54 72 90 916 18 72, 

22023 45 52 67 68 141 56.60 254 90 814 30 70 


378° 485 61 623 32 65 00 720 03 365 Т1 948 
968 68. 

23025 57 90 138 72 211 30 64 320 40 401 69 
417 26 68 98. 


Kunſtnachrichten, Theater u. Muſik. 


Polniſches Operetten ⸗Enſemble. Vor⸗ 
geſtern abend ging die vortreffliche melodiöfe 
Strauß ſche Operetle „Ein Walzertraum“ in 
биле. Nach den егеп beiden Gaſtvorſtellungen, 
die ſich eines außergewöhnlichen Erfolges zu єт. 
{тшеп hatlen, war der dritte Abend eniſchleden 
ein kleiner Dämpfer. Abgeſehen von der elwas 
ſonderbaren Inſzenierung (man halte es für rich- 
tig befunden, einige der reizendſten Szenen weg · 
Mae traten au der ganzen Aufführung manche 

üngel zu Tage, über die ſelbſt das prächtige 
Spiel der ausgezeichnelen Künftlerin Fr. M. 
Marjewsta als Franzi nicht hinwegſäuſchen 
konnte. Im Gegenteil, Die übrigen Leiſtungen 


| traten dadurch in den Hintergrund. Wir hallen 


и басар, das ſeltene пада 
jewäfas, die, wie erwähnt, ſeit ihrem frühere. 
Auftreten in Lodz rg Verehrer bein, а die 
eine ebenſo temperamentvolle Darſtellerin, wie ſym · 
pathiſche Sängerin iſt, genügend zu würdigen. 
Auch diesmal war ſie wieder Hauptgegenſtand der 
Ovationen des belfallsfreudigen Publiſums. Die 
nüchſtbeſte Leiſtung bot Herr Noz low ki 
als Leutnant ФТ, der unſere s Софіт 


Fr. Mar⸗ 


weit mehr Qnalffikationen für die Rolle des Nik, 


aufzuweiſen hat, als der ſtimmlich wie darſtelle⸗ 
riſch unbefriedigende Herr Miller. Die übrigen 
Darſteller waren nach Kräſſen bemüht, ihr Teil 


zum Gelingen des Ganzen beizutragen. 


Urlegrumme. 


Petersburg, 16. Dezember. (P. T. A.) Die 
Haupt Verwaltung der Poſten und Teſegrapßen 
ſeilt mit, daß infolge des onbaltenden gaſſen 
Wetters und des Nebels im Suden und Bild» 
weſten Rußlauds die regelmäßige Funktion der 
Telegraphen leitung zeitweilig geſtört wird, u. A 
ganz beſonders auf den Magiſtralleitungen der 
großen Streden, weshalb die Telegramme, un 
geachtet aller ergriſſenen Maßnahmen, wie z. B. 
die Weſüörderung auf Umwegen, ſehr oft mit 
großen Verſpätungen, die mitunter einen ganzen 
belragen, eintreffen. 

Petersburg, 16. Dezember. (P. T. A.) Die 
beſoudere Seſſſon der Gerſchtspalgte бетине 
beit ehemaligen Chef des temp. Haftlokals Жо» 
ſchauſti, der der Uuterſchlagung von Krousgel 
dert angeklagt war, zun Einrethung in die Arke⸗ 
ſtantenrolten auf die Dauer von 18 Monaten, 
unter Anrechnung der Uunterſuchungshaft. 

Petersbnog, 10. Dezember. (P. T. fl.) Der 
General Konſul in Berlin, Arzimowilſch, wurde 
Zum Departemenlodirektor des Miniſteriums des 
Aeußern ernannt. 

Petersburg, 16. Dezember, (B. T. A.) Der 
Verkehrsmiulſter geſtattete bie Einberufung elues 
Kougreſſes der Elſeuhahnärzte in Moskau. Der 
Kongreß, der bereits mehrere Male auberaumt 
war, würde infolge der in verſchtedenen Ortſchaf. 
ten herrſchenden Choleraepldemie immer wieder 
vertagt. 

etersburg, 16. Dezember. (P. T.. A.) Graf 


еч Bobrinſii veröffentlicht in der „Now. 


Wr.“ einen Brief, in dem er darauf hinweſſt, 
daß er weder iu der Bukowina noch in Galizien 
in feinen Reden die bſterreichlſchen Behörden ge⸗ 
tadelt oder aber von ber öſterreichiſchen Regierung 
geſprochen habe. In Serelh habe er Зема 
einem Banket beſgewohnt, doch war der Chef der 
Sereiher Polizei, der neben ihm ſah, von dem 
loyalen Charakter des Banfets ſehr befriedigt. 
Am nächſten Tage ftatteten fi Graf Bobriuſli 
und die weltlichen Behörden gegenſeilige ЖМ, 
ten ab. x 

Petersburg, 16. Dezember. Die Tochte! 
des bekannten hieſigen Univerſitätsprofeſſors Thal 
wurde auf Beſehl des Stadthauptmanus Generat 
Draſchewski zu drei Monaten Arreſt verurteilt 
wegen бес Beleidigung von Polizeibeamten 
bei der Aufföſung einer Verſammlung von. 2000 
Perſonen tie der Aula der Univerfität, die als 
Proleſt gegen die Seldfimorbe politiſcher Zwangs 
ſtrͤflinge einberufen worden war. 

Petersburg, 16. Dezember. (B. T..) Der 
Proteſt des Prokureurs der Wilnaer Gerichts. 
palate gegen das von dieſer gefällte Urteil, депи 
zufolge die Strafe des zu Feſtungshaft verurteil · 
ten Rechtsanwalts Hillerſohn um ein Viertel re · 
duziert wurde, wurde vom Dirigierenden Senat 
обме Folgen belaſſen. Я 

> ee 16. Dezember. (P. T. A.) Sr 

Altusſaale der Univerfität faud heute eine uner ⸗ 
lanbie Scchodla ſtatt, an der ſich ca. 2000 Sti 
denten beteiligten. 

Moskau, 16. Dezember. (P. T. A.) Der 
Redaftenr des „Ruſſtoje Slowo“ wurde wegen 
einer in der Rummer vom 14. d. M. entzaltenen 
Potis Über die Höheren r zu einer 
Strafe von 500 9101, verurteilt. 

Kiew, 16. Dezeuber. (P. T. A.) Das Eis 
auf dem Duepr iſt geborſten; das Waſſer iſt aus 
den Ufern getreten. 

Sewaſlopol, 18. Dezember. (P. 1..0) Der 
Adiatiker Oberſt Makutin uunteruahm auf 
einem Farman⸗ Apparat einen Aufſtig, flog jedoch 
unglücklicherweiſe gegen eine Telegraphenleſlung 
infolgedeſſen er abſtürzte und ſich einen Arm 


Charbin, 16. Dezember. (P. T. A.) Auf 
der Station Mandſhuriſa Насб heute der Геке 
Peßkranke. Auf der weſtlichen Linje der Bahn 
wurden im Laufe der letzten Woche neue Erktan 
fungen an der Peſt nicht konſtatjert, dagegen wur 
den in Charbin ſelbſt wiederum einige Leichen 
von Chineſen, die an der Veſt starben, aufgefun 
den. Infolge der hartnäckigen Verſteckung der 
Peſikranken ſeſtens der Chinefen, wurden gegen. 
wärſig Maßregeln ergriffen, daß {йт е ете 
foren, die mit deu Leichen in Berührung kommen. 
ſtreug iſoliert werden. Die zum Kampf mit der 
Reit bernfenen Studenten der Tömsker Ширег 
tät find bereits hier eingelroffen. Im chineſiſchen 
Vorort Fu⸗da⸗ bſja nimmt die Seuche immer ! mehr 
überbaud und verbreitet ſich auf andere Städte 
und Dörfer ſowie auf den Handels⸗Trakt Zizikar 
Wosneſſensk. 

Paris, 16. Dezember, Ein aus гаша 
(Dep. Dife) kommender Zug ſtieß beim Einlauſen 
jo heſlig gegen einen Prellbock, daß 60 Perſonen 
leicht verletzt wurden. 

Urmia, 16. Dezember. (P. TA.) Die Au. 
kunft des Täbriſer Medſhläßdepnlierten Tagiſade 
hat hier große Senſation hervorgerufen. Tagiſade 
Зее dem Korreſpondenten der Agentur mit, daß 
er ſich in Urmia einige Tage aufhalten und fo: 
dann über Rußlaud nach Konſtantinopel begeben 
werde, um ſich hier mit der Tätigkeit der Jung. 
türken bekannt zu macken. Nach Teheran wird 
er uach Ablauf eines Monats zurückkehren und 
wiederum an den Beratungen des Medſhläß teil- 
nehmen. In Urmia iſt es ihm gelungen, mehrere 
hervorragende Perſonen zu überreden, ihr т 
zwecks Ynsbilbung nach Enropa zu ſchicken. Eis 
nige Kinder werden bereits zuſammen mit Tagie 
fade nach Europa abreiſen. Der Deputierle fl 
ſeſt überzeugt von der Wiedergeburt егеп, 
von der Wiederherſtellung freundfchaſtlicher Be⸗ 
ziehungen zwischen der Türkei und Perfieu ſowie 


brach. 


rue, ? 


F 17. Зелене 4510. 


von einer friedlichen Löſung des tHirftfehperfifchen 
Ürensitreifs, 

Urmia, 16 Dezember. (P. T. -A) Der 
Gouverneur von Soudſchönlak {аб ſich gezwungen. 
wiederum nach Mifadab zurllckzukebreu. wo er 
einige Tage verweilte. Er erreichte Sondſchönlak 
nur dank der Unterſtützung des Scheich ul Islam 
und der Auführer der Stämme ой, Debulri 
und Tſchardowli, die ibm mit ihren Anhängern 
das Geleit gaben. Zwiſchenfälle waren nicht zu 
berzeichnen. 

London, 16: Dezember. (P. T. A.) In der 
Londoner Handelskammer hielt Burns Steeveny 
einen Vortrag über die Handelsreſſourcen Ruß ⸗ 
lands und ſprach ſich für die Verauſtaltung einer 
großen anglo-xuſſiſchen Ausſtelung in London 
aus, die au Ausdehnung alle anderen ähnlichen 
Veranſtaltungen übertreffen folk, 


Eine neue amerikauiſche Heldentat. 

Breſt, 16. Dezember, (Preß⸗ Tel.) Mehrere 
Malroſen des amerſlonlſchen Krenzers „Minne ⸗ 
ſota“ witernahnmem met zwei Halbweltmädchen 
eine dlutomobitfahrt. Als fie elne menſcheulerre 
Gegend erreicht haften, (бен fie ſich auf deu 
Chauffeur, ſchlugen mit einer Flaſche auf ihn 
ein und raubten ihm 200 Franks. Daun flohen 
fie, indem ſie ihre „Bräute“ in dem Wagen zu⸗ 
rückließen. Эрн von ihnen wurden jedoch von 
5 nachfolgenden Automobil überholt unnd ver ⸗ 
haftet. 

Bei dor Verhaftung geſchoſſen. 

Waris, 10. Dezember. (P. T. A.) Der 
Krimiualwachtmeiſter Troſani wurde bel der 
Vornahme einer Verhaftung im Quartier Belle 
Ville von dem Verhafleten angegriffen und mit 
einem Revvlver in die Bruſt Өфе. Er liegt 
ſchwer verletzt darnieder. 

Das bisherige Wahletgebuis. 


London, 16. Dezember. (Preß⸗Tel) Bis 
heute nachmittag 4¼ Uhr lagen die Ergebniſſe 
von 605 Wahlkvelfen vor. Danach ift die Vers 
teilung der Parlamentsſitze : бетаге 236, Unio⸗ 
niſten 257, Labour Party 38, iriſche Nationa · 
listen 65, unabhüngige Iren 8 


Unrlument. 


Reichsduma. 

Telegraphiſcher Bericht.) | 

Р. Petersburg, 16. Dezeniber, | 

Den Borfig führt Vizepräſident Fürſt Wol⸗ 

konſti. 
Es werden die eingelaufenen Angelegenheiten 
bekanntgegeben, darunter auch eine von 35 Ab⸗ 

geordneten der Reichsduma unterzeichnete Inter⸗ 

pellation aus Anlaß der Vergewaltigungen der 
Schiller der höheren Sehranftalten ſowie des an 
die Preſſe ergangenen Verbols, darüber etwas zu 

veröffentlichen. 

Als erſter unterzeichnete die Juterpellation 

der Abg. Gegetſchkori. | 

Es wird ein Dringlichkeitsanirag eingebracht. 

Gemüß dem Autrage des Vorſitzenden 


| 


Sn. Petersburger Herold. AUF, ZUR QUELLE DER JUGEND! 


ur 


wird die Beratung des Фіто е Часо 
mit einer Maforität von 80 gegen 77 Stimmen 
auf ſpäter verſchoben. 

Als richtig anerkannt und beitätigt wird hier · 
auf die Wahl des Reichsdnma⸗ Abgeordneten des 
Sour. Cherſſon Konjach in. 

Auf der Tagesordnung befindet ſich die dritte 
Leſung der Geſetzesvorlage über die Sicheritel- 
ung der normalen Erholungs zeit filr die Ange ⸗ 
ſtellten der Handels unteruehmungen, Niederlagen 
und der Rontore. 

Vei Beratung des $ 1, der die Ausübung 
des Handels und der Beſchäftigungen. in den 
Handelsunternehmungen im Laufe von nicht mehr 
als 12 Stunden, mit einer Unterbrechung von 2 
Stunden zur Erholung der Augeſtellten am Tage 
geſtaltet, unterſtützen die Abg. Ste pan o w 
und Schtſchepkin im Namen der Kadetten, 
Abg, Preda lu im Namen der Sozſaldemo⸗ 
fealen und Aba. Petrow з im Namen der 
Tendowill ihre Amendementsanträge, die dahln 
себеп, daß die Hanbelszelt auf 8 Stunden пф, 
tert wird. ч 

Gegen dieſe Amendementsanträge ſprechen die 
Abg. Kowalenko Т, Suſchtow, Ti⸗ 
moſchkin, Baron Tieſenhanſen und 
Karon Kyle er Struve, die darauf 
Ainmeifei, daß ein Sſtündiger. Arbeiislag auch im 
Weſten nſegends eriftiere. Ferner verlangen biefe 
Abgcorbueten, daß im $ 1 die Anmerkung über 
die zweiſtündige Erholimas zeit пені бет werde. 

Von der Reichsbuma werben fämtliche Amen ⸗ 
dementsanträge abgelehnt und § 1 in der Redak⸗ 
ton der zweiten Leſung angenommen. 

Bei Beratung des $ 2, der geſtatlet, daß im 


unt 2 Stunden am Tage verlängert werden darf, 


zwischen dem Prinzipal und den Augeſtellten. 
Unerſtützen die Aba. Stepan ow und 
Schtſchepkin' den Amendementsantrag der 
Kadetten, demzufolge die 40 Tage in 20 Tage 
abgeändert werden ſollen und bringen eine Er⸗ 
günzung ein. daßiugehend, daß die Höhe dleſer 
beſonderen Zahlung nicht niedrieger ſein dürfe 
als die, die in den obligatoriſchen Verordnungen 
feftgeſetzt ſei. 

Dieſe Ergänzung unterſtützt die Kommiſſion 
für Arbeſter⸗Angelegenheiten. 

Gegen die Übrigen Amendementsantrüge ете 
greifen die Abg. Baron Tieſenhauſen, 
Suſchkow und Markow 2 ſowie der Ge 
hilfe des Handelsminiſters Müller das Wort, 
die der Anficht ſind. daß infolge der Unmöglich⸗ 
leit, die Arbeit der Handelsangeſtellten durch 
eine einheitliche Norm zu regulieren, dieſe Amen⸗ 
demenis ſowieſo nicht lebensfähig ſein werden. 

Nach den Reden der 960: Petrow 3 und 
Kusnezow, die die Inſereſſen der arbeiten ⸗ 
den Klaſſe verteidigen, wird 8 2 in der Redaktion 
der zweiten Leſung angenvmmen und ſämtliche 
Amendementsauträge abgelehnt. 

Is der Geſetzesvorlage, der geſtattet, daß zu⸗ 
fällig nuaufſchiebbare Arbeiten auch nach der Ar⸗ 
beitszeit ausgeführt werden, wird nach den Dex 
batten der Abg. Nikolfki. Kusnezow 
und Petro w 3, die die Streichung des Para · 


rapßen beantragen, {ойе des Aba. Baron 
Tieſenhauſen, der für deſſen Annahme 
plädiert, in der vorigen Redaktion angenommen. 

Bei Beratung des $ 4 verteidigt Abg. R o wa · 
Геза 1 feinen Amendemenlsantrag, demzufolge 
in einigen Geſchäften ſpezieller Art. w. z. mit 
Lebensmitteln und Gegenſtänden erſten Bedarfs, 
die Handelszeit verlängert werden ſoll. 

Nachdem noch die Abg. Schtſchepkin, 
Prebkaln, Petrow z, Partſchewski 
und Kune zow das Wort ergriffen hatten. 
werden infolge der vorgerückten Zeit die Debatten 
über dieſe Geſetzesvorlage unterbrochen und die 
Reichsduma geht zur Beratung der kleineren Ge · 
ſetzes vorlagen über. 

Zur Aunahme gelangen 9 kleinere Geſetzes 
vorlagen, darunter auch die betreffs der Aſſignte⸗ 
rung von 25,000 Röl als Beihilfe für die Ber 
ſellſchaft zur Unterstützung der Opfer des Terrors 

Die Geſetesvorloge beſreffend die Gewüßrung 
eilles prozentloſen Darlehens an den Kuratoren 
fonfeit der Seſtrorezker fonnmerzſchule zur Vers 
бї түт. des Schulgebäudes wird aßgelehnt. 

„Nachdem hleranf noch weitere 10 kleinere Ge 
ſetesvorlagen ohne jedwede Debatten zur Au. 
nahme gelangen, Upernimmt den Vorſitz Präſtdent 
Gul ſchko w. 

Auf der Tagesordnung befindef ſſch bie Ges 
ſetzesvorlnae betreffend einer Ergänzung аат орн 
von 2,500 000 Röbl. an die Hauplporwaltung flie 
indirefte Steuern zur Auszaßlung der alzlſefreſen 
Abrechnungen und der Exportprämſen an die 
Branntweinbrennerei⸗Beſſtzer, da die im Etat des 
laufenden Jahres zu biefem Zwech afſlankerle 


| Summe infolge der Erhöhung der Brauntweln⸗ 
Lanfe eines Jahres an 40 Tagen die Arbelts zeit | @ 
| 
| 


хеп ſowie des erhöhten Exporis hierzu 


nicht austeicht. 
. 3. gegen beſopdere Zahlung lit. Abmachung 


Referent Shukowski ſchlägt im Namen 
der Bndgeikommiſſion vor, die Geſetzesvorlage атн 
Amebmen, da die Verwendung der Gelber auf ge⸗ 
ебет Grundlage geſchehe und eine Pflicht der 
Regierung bilde 

Abg. Tſchelyſchew weiſt darauf bin, 
daß die Reſchsduma vor 2 Jahren die Negſerung 
erſuchte, eine Gesetzesvorlage über die Aufhebung 
der Prümienerteilung an die Branntwein 
brenner auszuarbeiten, wobei der Regierung 
zur Außarbeitung der Vorlage eine Friſt 
von einem Monat gewährt wurde. Dieſe бот, 
lage ſei aber bis jetzt der Reichsduma noch immer 
nicht zugegangen. Redner erachtet es als eine 
Schmach, daß mau den Branniweinbrennern 
Prämien aus zahle, wo man keine Mittel zur 
Volksbildung übrig habe. Aus dieſem Grunde 
ſchlage er vor, über die Geſetzesvorlage nicht 
früher zu beraten, bevor nicht eine eniſprechende 
Geſetzes vorlage über die Prämiierung der Brannt- 
weinbrenner vorgeſtellt werde. 

Die Abg. Biſchof Mitrofan, Dworja⸗ 
nin ow und Andrejtſchuk unterſtützen 
dieſen Vorſchlag. 

Abg. Lerche weiſt darauf hin, daß die zur 
Beralung vorliegende Geſetzesvorlage mit der 
vom Abg. Tſchelyſchem beantragten durchaus 
nichts gemein habe. Ob nun dieſe Geſetzesvor⸗ 
lage angenommen wird oder nicht, die Regierung 
ſei verpflichtet dieſe Prämie den Branntwein ⸗ 


Nr. 571 


brennern аш zahlen, п. zw. ſtütze ſich dieſe Pflich 
auf die Grundlagen des beſtehenden Geſetzes. 

Der Gehilfe des Finanzminiſters Pok ro w 
ТЕЕ dringt auf die Annahme der Geſetzesvorlage, 
die ſich auf das beſtehende Geſetz ſtitze und von 
einer Nichterfüllung dieſes Geſetzes keine Rede 
ſein könne. Wollte man aber die Beratung der 
Geſetzesvorlage vertagen, fo würde dies nur eine 
Verwickelung in die Staalsansgaben bringen. 

Abg. Tomilow ſpricht ſich gegen die 
Verausgabung der Gelder des Volles zur Unter⸗ 
ſtützung der Branntweinbrenner aus. 
И Abg. Tſchelyſchew beantragt Ме Ge ⸗ 
ſezesvorlage von der Tages ordunng anszuſchließen 
doch wird dieſer Anttag mit 155 gegen 86 
Stimmen abgelehnt. 

Nachdem ſodaunn noch der Antrag zum 
Uebergang zur paragraphenweiſen Leſung 
mit einer Maſorſtät von 144 genen 138 
Stimmen abgelehnt wird, gelangt hierauf auch 
die geſamle Geſetzesvorlage auf ebenſolcher Weiſe 
zur Anlehnung. 

(Fortſezung folgt.) 

К ·˙ 


Börfenberichte 


der „Denen Lodger Zeitung” 
метан ее Bürſen. 


Sonnabend, dem 


Degen Vorſtellungen D. 
I machn. & Ше, bel раина Belem; des Drama 
Die JUdin. 


2) Abend. Zur Auffübrung gelaugt zum 19. Male die 
urlomiſche Юреги; 13677 


Das Pintele Jüd. 


Neue humoriftiſche Couplets „Stoift euch ап allein“. 


Teatr Polski w Lodz! 


pod dyrekcya A. ZELWEROWICZA. Cegielniana 62 


Dzis, зу sobote, dnia 17-80 grudnia г, b. 
Pigty goseiunp wystep Operatki Velskiej: 


Мезоѓа para. 


Poczatek о godz. 87, po poludniu. === 


Berlin, den 19. Фунт. 
Auszahlungen auf St. Petersölirq 215,08 /, 
Wechſelkurd auf А Tage. . * 
4% % іне vnteihe 100. 
4% Gtaalsrente 100 Mabel 
Muff. Фенин. e. 
Urſpatdistont . MR. 
Tendengt abgeſchwücht. 
Paris. 
“шам. a. Pekzröb. Mint maſbees . | 268.28 
т! й „ Maximalpreis. | 288,26 
49, Staaferente 1890 95,85 
% Ве Фен 1006 | 10840 
6% gertiſtfate der Mentet 1908. 100.50 
Фибок оаа 2% 
Tonbong: ruhig. 
London. 
6% йш. Anleihe йб... 104% 
4¼ Neue йш Unkeihe 190 191%, 
Tendenz: | 
AUnfterdau: 
8% Buff Anteihe 199 = ‚| —— 
4% Neue Ruff. Anleihe 1909 —.— 
| йеп: 
| 99. Эште (еве 1000... | 10— 
Ваё irektion J. 
Hroßzes Theater. со 
| 


Un umſer Blatt, den „St. Petersburger Herold“, dem deutſchen Publikum 


noch zußſuglicher zu machen und jedem Deutſchen in 
Lichleit zu эбеп, 


herabzuſetzen. bet wird is шег 


welten Rußland die Mög- 
ein аца in den zee @ргафе za eboanieren, haben 
wir ums бое, den йел an uns gerichteten Wünschen entgegen zlko ngen 
und den Preis für das Adontement des „St. Petersburger Herold“ bedeutend 

AL Beſtreben {еш, trotz des billigeren Preiſes 
den „St. Peterimger Herold“ ината), wie bereits begonnen, noch zu er⸗ 


An Körper und 


An Jahren noch jung, 


Doch nur so lang 


18655 
Geist schon ein Greis, 


Ad 


иеш ordiniertats@pentatars! 
ür veneriſche. Geſchlechts ⸗ und 
4 Hautkrankheiten. 

Sprechſtnuden Мый v. 9—1 libr 


+ ейи und zu eben Blatte auszuſtalten, das allen Anforderungen eulſbricht. 


Der „St. Wirtaburger Herold“ erſcheint, wie bekannt, täglich, auch au 


Montagen, briugt Somabends еше Uuſtrlerte Beilage, uehrmals in der Woche | 


Ташо бе Abbildungen einmal manuatlich die Landwirkſchaftſche Beilage, 
mehrmals wöchentlich tig: Fenilttons und intereſſante Romane. 

Die Abonne mentspeiſſe für St. Pelersburg wle fürs Innere des Relchs 
find für d. Jahr 1911 folgende: 
12 M. 11 MN. 10 MW. DM 8 M. dm 5%. Am 3 m. 
9.— 850 8.— 7% Br 8.— 4.— 325 2.50 


— 1. 

Neue Abonnenten für 1911 die auf nicht weniger als ein Ва 1605 Jahr 
abonnieren, erhalten den „St ех Herold“ dis zum Schluß des lau⸗ 
lenden Jahres 1910, gerechnet vom Tage des Einſauſß ihrer Abonnemeusgelder 
Yoftenfrei zugeſtellt. 


M. 


Haus- und Familien- Aalender“ 
für 10h. N 


Der Kalender iſt bereits erſchienen und in unſeren Montor ſowie in 
allen Buchhandlungen zum тее vun 80 Kop. zu шип. Mit Berſaud in die 
Prop 75 Kop., per Nachnahme 85 Kop. Der елбет it inhaltlich ver⸗ 
Вее! und pübſch ausgeitattet, mit farziger Eindanddeie in нин Unter 
anderem gut ausgewäßften Erzählungen euthält er den Kriminalroman „Der 
Сире über Euch von Hans Kriſtſan Herzlich. Graltsbeilagen; 1) Ein 
Bi ©. N. H. des Thronſolgers Alexei Nifolaſewitſch und 2) einen Monats- 
Abreißkalender, Die Abonnenten des „St. Petersburger фы” erhalten den 
Ratender si „ abrigem WMonnentent Fr 1911 охан. Die Abonnenlen auf 

ieren, Termin erhalten den Kalender bei Ein aßlung Бол Ron 


Er von meiner Heilmethode nichts weiss. 
Ist Ihr Zustand ein solcher? Mangeln Ihnen Männ 


und Energie? Bedrückt Sie ein Leiden irgend welcher Art?“ 


Der Erfolg der Studien meines ganzen Lebens ist: 


‚Meine Elektrische Heilmeth 


Es ist dies die 


irksanıste Selbstbebandlungs-Methode mittelst Elektrizität, 
die durch meine höchst vollkommenen Körperapparate mit acht verschiedenen 
Spezialbinden für Männer bezw. Frauen dem kranken Körper zugeführt wird. 


lichkeit 


ode‘ 


Der elektrische Lebensstrom wirkt bei denselben andauernd während des Schlafens nut Sie ein. 


Er verleiht dem Blute neues Leben und stärkt Nerven und Muskeln, 
und kräftig und sind wohl gerüstet für des Tages Werk. 


Kostenlos ®*" ъз г, 


brach reit Ш 


„ Sie erwachen am Morgen frisch 


it i. 0 b. ан Di tune eine Reibe von Angaben bergl 
„Gesundheit in der №аішге рабяты гаа ше топраа Gesundheit, weiche Jeder Маап und jede Freu 


sung Dad Er 
konnen selten, ugd beschreibt anch meine elektr! тео. 
Schreiben"sie mir noch heute und geben 8 nen Aufschisas über Ihr 
und dafür sorgen, dans Sie ohne Aufschob weine Behandiang beginnen. können, 


on Tall. Ich werde denselben sofort prüfen 


Dr. S. N. Sanden’s Elektro-therapentisches Institut 14, rue Taitbout, Paris (Frankreich) 


^^ Н Feyerabendsche 
Görlitz. mes Vorberellungsanstalt, 
Vorzüg). Pensionat; Vorbereitung 1. Еїп].-, 
Ihnrich-, Abitur.-Ex. u. alle Klassen höherer Lehranst, Zahlr. 
Empf.; alänz, Erfolge; kleine Kurse; Prosp. 3003 


№ 
die Geſchäftsſtelle des „St. Petersburger Herold“ 


et Petersburg, Newiti Proſp. 68040, 


Wer weiß es nicht? a een 


J. Gotilieh 


Lodz, Zielonaſtr. Nr. 5. 


Т Meine nach Tauſenden zühlende Kunbſchaſt, Ме Ich mir in fo Furzer 
2 gelt erworzen Habe, Е die beste Beweis meiner reellen Bar 
5 9 5 = Er Waare. n дии 3 daß ш den be⸗ mr 
'arſtehenden 55е "йе Ё реех ў 

Н vorbereitet уй: рор жнр аита San з 
ТЕ Borme Pelz, Stiefel N. 8.50, |Sadierte Damen- олоў: 2 
Seel ненен. Сї „ 8.—, Ens e 
& Chagrens&tiefet 7 

а Забіетіе Herten Gamaſchen „ 


| 


Geſchenk! сс 
эё ёәйоз у 


Hamburger, 


Gems * 5.—, | Ladierte Фаш!о[{е1 А ў 
Бо Е те, поо „ 
22 Hamburger, „ „ 426, ЕЗ 

uch verfätedene Kinder- Schult шш) = 


Morgen- Schuhe zu billigen Preiſen. 


Aus Dankbarkeit iu der Kuunpſchaft gebe ich ein groſ⸗ 
es Welbnachtsgeſchenk: Jeder kunde wird phstonraphfiert und 
delomit Zwel fünftferiſch ausgeführte Phokegraphften gratis. 13872 


| 


Zu verkanten 
eine Dampfmuſchine 


Tandem Conpound, 450 Pferdelr. mit Kondenſattou, nach im Belriebe befindlich 
“нїн Ша der Baumwoll⸗Mannfaltur von S. Noſenblatt in 9094. 1368 


Cupitaliſt 


mit ЭМ. 15-20000 
wird zur Errichtung einer Ziepelei in anſblüßender Kobritäfiaht in der Nähe 
von Lodz gelacht. Vorelglicker Lehmbaden Sfferten werden an die Expedition 
d. Bl. sub, „Zſegelel 100“ erbeien. 18852 


Ein junger Mann, der zu ſtenographieren verſieh! und der Drei 
Lades uſprachen mächtig tit, wird für ein Agentur⸗ und Kommiſſtousgeſchäft alk 


Volontär 
ў +, Gute Gelen 
festen {ш der Expe 


geincht. Anfangs 
den. Bewerber wol 
S. N. Nr. 250" 


sbilpung Noch 
eſes Blatles unter 


139 32 


Zwei Süle 
zu 100 CJ. W, nit Kraft und Licht, 
zu ve 


12631 


b. b. 6—3½., Damen von 1—2 Uhr 
An Sonntagen nur Vormittags. 740 


Krutka⸗ Straße Nr. 5 


Spezialiſt ür Haute, Danıı, еце 
riſche (Syphilizz, Varhorgan + 
Krankheiten u. Münnerſchwüche. 

Poluduioson - Straße Rr. 2. 
Sprechſtunden von 8—1 ройи. und von 
6—81; Une abends, für Danten von 5 
018 6 br abends. 10516 


A 


Spezla larzt {йг Haut, Geſchlechts⸗ 

veneriſche⸗ und Vaarkraukheiten. 

Blutunterſuchung bei Syphilis. 
Krutkaſlraße Nr. 4 


Syrechſtunden: ki 


Dr.St.LEWIKOWIG 


ist zurückgekehrt. 
Spezialiſt für Haut., veneriſche 
Ясап. und манні. Schwäche. 
Anwendung von Elektrieltät, «ене 
Licht und Bibralions⸗Maſſage. 

Zachodulaſtr. 33 beim Lombard. 
Bon 9—1 u. v. 6-8, für Damen von 
onutag b. 9—8, 


Hantkrankheiten. 521 
Konſtanttnerſtraße Nr. 11 
Sprechſtunden von 8—1 mitlage, von 


2 


T 
Spre Arzt für дим, спете und 


| Daar-Kranfüstten 10414 
| ° 
Dr.B.Rejt 
Sredutaſtr. 5, huge 

У Sonni 


tags 


2 


ри 2 Uhr. Für Damen 
ſonderes Warteeim: er. 


Dr. L. Klatschkin, | 


—8 abends Damen von 46 Uhr ar а 


eee 
E Wohuungs- Angebote @ 
ња 3 


Ein unmöbliertes 18685. 


mmer 


wird an einem ruhigen Herrn oder 
г. einer Dame für Klavier: Unter- 


Syphilis,, veneviſche und |richt abgegeben. Wo? sagt die Exp. 


Eine ſchöne 

Wohnung 
men белшеш Ийе, nen аде 
, beſtebend aus fünf Fimmer (anf 


Wnuſch and drei), iſt gelegentlich zu 
эгинине. Nlkolajewskaſtr. Ne. 4, 
= 13140 


ninajteaße Nr. 32. 
Schmidt, лена (дл 
15490, 


Näheres bei . 
Straße Nr. 101, 


Sonnabend, ben (4, 17, Detember 1810. 


Apotheker AP. 


deren: 


Warschau, Gresten, Mc. 10, 
rerfanzt Ме тепши Mittel? 


атаана ven 


gen, Tata 


зр 
4 тї; in Dragnerbenblugen, Протек, 

2a п ан bee achten b. бейш гт 1 80 8 Mk. 
EE — rg 


йш! Theater, Moderne‘ Neuheit! 


Heute neues glänzendes Programm. U. a. 


„Bohdan Chmielnicki“ 


Historisches Drama in 30 Bildern. Der berühtte Held, Hetman der баро, 
roger Rofaten. in Warſchau. Aus den Zelten der Kriege (1503—1657) und viele 
ondere ſchöne Bllder der Nenzelt. 18751 


Juwabrer Feenpracht erſtrahlt ein Weihnachtsbaum mit meinen 


Glas⸗Chriſtbaumſchmuck! 


Eingroßes prachtvolles Sortiment Ja mit 310 Stück meiner welt 
bekaunt ооз дї. u. ſolfdeſten Ware, diesjährige Neuheiten in 
Serpenttnausfühnung, Webaiflon m. Bild, echt verfilberte 
Kugeln, buntbemalte Eier. Üdren, Trommel. Weitnachts⸗ 
männer, Madonna, fi Brillanlreſtere, Eis- u. Tannenzapfen, 
Strange u. Panoramafugeln, lautende Glocken, Früchte, 
Zeppelins Luftballon ze. ferner mit Silberdrabt 
и, Chenille in den modernſten Chic überſponnene 
Dekorationen, ſowie als letzte Salfonneubeit eine weiße 
Turteltaube m. Welnachtsbrleſchen, 15 стома m. 
naturgetr. künſtl. Glasaugen verſende frau ko Intl, 
ſolideſter Berpadung für d. billigen Preis von 3 Rbl. 
Machn. 20 op. mehr). Zum gleichen Preiſe veriende 
Sortiment Il mit 200 Stück oder Sortiment ТИ mit 120 
Stück großen Sachen oder Sortiment IV mit 50 Stück 
extra ausgewählten großen Sachen. Für Händler Extra Sortimente von 
ARD. an, Obige Sachen find Tunftvoll aus Glas neblajen und aus beiten: Mas 
terial Kergeitellt, fo daß die Sachen mehrere Jahre au gebrauchen find. Für 
Weiterempfehlung füge jeder Sendum aralis bei: 2 Paket Koufekthalter, 
1 Dnd. Ratentöfen, 1 Weihnachtsengel mit der frohen Bokſchaft: „Siebe 
ich verkünde Euch große Freude“ und 1 Karton mit unberbrennbarem 
F eenhaar aus Glas, welches d. Weihnachtsbaum einen bezaubernd ſchönen Anblick 
verleiht u. laut beiliegender Anmeitung immer wieder zu verwenden iſt. Für Gratis⸗ 
gabe u. Stückzahl gar ce. Jalius Müller Sohulwilm in Lauscha 
r Th. Мо. 31, waren- und Augenfabrikant. Maſſenhafte 
Donkſchreiden beitätigen alljährlich die Qualität meiner Ware. 11673 


Sensationelle Neuheit! 


uhren aus echtem amerikaniſchen Golde für Jedermann. 


b einer gingen @elsgenbeit, {Ah uns Ме Mögliffeit gebeten 
{фен Intesaffenten fin en amd Pilligen Preis ren тшт 4 MEI: 95 Фер, 
2 Сї 3 Rh. 60 Sts 18 ХМ. 20 der. Uhren ‚aus езш 
amentenitäen Gelbe „Werten“ f. Wilen, bie ат булы ber 
Жш Биир und Danrspafigteit ебали її den gelben 
ren бт Probe nachher, 6.150 ЯМ. tester Die Venter 
Ubren Haben bret Sate, {їт Bang iſt балаа}: und bis anf die Seim 
штирі: айе 36 Etunken ‚aujzleihar. Grande auf 8 Fate. Jer 
Ude werben folgente ФедезВёлїе деа Seigslegt: Eine Keie aus awer. 
м, ein езет ниве und (її баа бебі Вена. Sal 


„ Warsehau, Zielona 
1108 


Я 
Seren деј anf 
афу und батам 


е N t. 2e 
Damenukren fiud аш TÜREL teurer, S. 
Kosten des Виен aut heirägt Im Салор 


s geb, лай © 
Sie erfuchen 


ї nicht mit ähnlichen Offerten auberer Firmen u тегтн! 


Sue 


СУ 


Aparte 


Neuheiten 


in unübertroff. Quali- 
täten u. billig. Preisen 


Regattes 


von Rbl. —.б an bis ВЫ. 2650." 


Selbst-Binder 


breites, offenes Facon 
von Rbl. —.85 bis БЫ, 


— 


Englische, 
Wiener, 
Pariser und 
inlöndische, 


En 


2 


= 


2 


SCHWALBE лик 


a ade FR 
nume, 
1511 JU vermieten. Я У 


Zu erfragen Зай 


GEBRÜDER рен 4 80 


In dem Neubau 
Jielouaſttraße Nr. 15 
Ecke Wulezanskaſtr.) find 


neeignet für Bureau, Vereiue oder 
а 


Warenfager, ab 1. 
heizung und етене 
Wohnung 12. 


la-Sten 


{йаш und Herausgeber N. Dren 


еме daher Zeiruns. 


бзи ШЙ ЇЇ 


Gegründet im Jahre 1898. 


ШШ hell, 


Petrikauerstr. 48. 


Bilanz per і. Dezember 1910. 


Aktiva. 
Kassa (Barbestand)  . Е Л е. % 5 
Р Check-Conti bei hiesigen Banken „ . Й 


10% Mitgliedsbeitrag i. d. Centralbank ч 
Effektenbestand . . 


Diskontierte Wechsel mit mindestens 2. Unterschriften 
Protestierte Wechsel (bis zur Bilanzaufstellung wur- 


den Rbl. 309,89,92 bezahlt) Е fi . 
Disconto gelooster Effekten und Coupons б 
Specielle laufende Rechnungen der Mitglieder 

Wechsel und Effekten ‹ . . . 
Correspondenten . . . . „ 99 үа 
ЖОШ КОА үэ юзь ай, Өл? or 
Rückzuerstattende Ausgaben БА КЕ КҮҮС, 
Handlungs-Unkosten . , 5 А 
Gezahlte Zinsen und Provision 


Reichs-Gewerbe-Steuer (% Steuer vom Gewinn) 


mit einer Garantie von Rbl. 7.430.000 + 
Reserve-Kapitl „чы! a „з= 
Reserve-Fonds der Mitgliede . . 7% 


Beamten-Hilfs- und Sparkasse . ı 2. 
Einlagen auf laufende Rechnung: 


b) von dritten Personen КЪ, 1569058.77 . 
Einlagen auf feste Termine: 


b) von dritten Personen Rbl. 1335063.— 


und Wertpapier Р: = . na 
Correspondenten „ Ё . . - „ 2 
Unbehobene Zinsen für Einlagen N 
10% Beiträge ausgoschiedener Mitglieder 


Reichs-Abgaben . . . uns. . . 
Transitorische Beträge u м РР 
Zinsen für das nächste Jar 
Eingenommene Zinsen und Provision 8 . 


Eingänge auf früher abgeschriebene Forderungen 


Wechsel zum Incasso empfangen 
Depositen zur Aufbewahrung 


——ñ— — 6ÜGũb . ͤ—ôGãäũä̃ — — — 


gegen 


Vorschüsse gegen z. Realisierung empfangene Dokumente 


Betriebs-Kapital 100% Beiträge von 1601 Mitgliedern 


a) von Mitgliedern d. Gesellschaft КЪ. 40622 1.35 


a) von Mitgliedern d. Gesellschaft КЫ. 1997 497.65 


Redisconto bei der Reichsbank und bei Privatbanken 
Spec. lauf. Rechnungen der Gesellschaft gegen Wechsel 


Unbehobene Dividende und Zinsen v. Reserve-Fond 


М 61 
5 
Н 29 
* 50 
1265681 | 85 
6474 


257 


307885 
181998 
5477 
22679 
84693 
2784 
121957 
21200 
10048423 


743000 
94153 
111164 
32664 


1975310 


3332560 
1691270 


100000 
1116116 
73949 
854 
12625 
904 
165611 
49617 
539149 
9470 


6181 


empfiehlt die 


und 


Parfumerie 
Handlung 


Houbigant, Coty 
Pinaud, Piver, Bourjoi 


Telephon 14-41. 


B. Müller 


рал 
ee 


әзәрие oft 
35407 uosummy ‘әре 
puu az e 


13684 


Junger Mann, 


nicht unter 25 Jahten, der 3 Laudesſprachen mächtig und 
mit Korreſpondenz und Buchhaltung gut vertraut, wird 
per ſofort unter günftigen Bedingungen geſucht. 


Heinrich Schwalbe, e. 
Ein großes Front- Gebäude, 


und La⸗ 
аша 


тїз _ 


terre, 2 Stock undhogem Trempel, gut geeignet {йс Geſchäfts⸗ 
ane, аш der Ginwnaſtraße 4 gelegen, Eingang auch 
A auch mit Krafibet 


it zu vermieten. 


Tyre АЛЬВИНЪ АДОЛЬФОВЪ 


МИЛЛЕ 
потерялъ паспортъ, выд. Махайћ- 
ловскимъ волост, старшиною БЪ- 
лостококаго узда, Гродн, губ. 
отъ 29-го Мая 1910 1. 86 N 75. 
Hameumit благоводитъ отдать та- 
ковой полиці. 13686 


— Ein Pear — 


Kutſchpferde 


gut eingefahren, 5—6 jahrig, zu тег. 

Kaufe, Näheres bei Bruno Gehlig, 

Petrikauerſſr. 205, Telephon 1194. 
18557 


Ein Фай 
(Kawiarnia) zu verkaufen. Abdreſſe 


зх erfragen in der Expedition der Nenen 
Lodzer Zeitung. 18640 


Urh7l, 


Heiraten Sie nicht 


үт ie 


т ифа 
ЭННИ, Bermöge 
inform Find 


Walt - Auskunftel 


и. freie, 


ээ! 


Zu Weihnachten 

empfehle die neuesten 
Parfüng und ТЇЙЇНЇ 
== zu billigen Preisen 
n. MARCUS 
49 Cegielniana-Str, 49 
im Hofe, parterre rechts. 


999338292929 


202039 2030942020782 


Gute Pianiſtin 


empfielt ſich zu Feſtlichkelten, zu ſpre⸗ 
chen non 10—12 vormittags, vormals 
Wulezanskaſtr. 139 jetzt Gluwuaſtr. 
Nr. 51 Wohn. 5. Daſelbſt fit ver far 
fort ein Zimmer möbliert zu vermie⸗ 


ten. 18149_ 
Villa 


beſtehend aus 6 Bimmern mit іи 
chen Bequemlichkeiten iſt per 1. Januar 
1011 zu vermieten. Zu erfragen 
browaftr, Nr. 19 bei е. 


Tüchkigr 


Stopperin 


dür fertige Wage ver jofort дејиб 
S. Pniower, Andrzejaſtr. Nr. 7, 
1% 


= 9745 
chmücke 
Dein Fenster! 


Diaphanien Giasbilder in reicher 
Juswahl empfiehlt 14897 
Leuis Rüttger, 
Szkolna-Sir 9 
Студенты єпёңїалпєты 

съ раврЬшенїя начальства гото 
вятъ и репетируюгъ ио пре, 
тамъ во®хъ срёдпеучебты 
воденій, также NOMUTORANMIE 
къ экзаменамъ қа званія вольно- 
onpe n, aurenapen учен. и 
учит. Цъны умъронныя. 
Учениковь и у 
дител: Завадок: 
до 4 и отъ 9 


= 
een 
Rbl. 30,000.— 
find geteilt auf J. Hypotbel zu wer 
geben. ент цес „. 8 aun 


Erb. d. Bl. erbeten. 


Ein engliſcher und ein 8 
löffelſcher 


2 
Reisser 
mit Reſerve⸗Tambore 
kaufen. 302 
dieſes Blaltes 


hi: 


iind zu 
fügt die Ex 


1 


werden geſucht zun Verkauf von 
baren Artifeln. Wulezaus а]! 
Off. W. J. zu ſprechen von 1 
mſttags und von 7—8 Uhr аһ 


Tüchiſger 

Stuhlmeiſter 

Oluhlmeiſtet 
ver ſoſort geſucht. Wo? 1 Ме 
Expedition dieſes Blattes 13544 


Ein 


Locomobilkeſſel 


oder ſiehender Keſſel von 20 — 30 

Quadralmdter ўе абе gesucht. Dr 

sub, „K. L. 20“ an d. Exp. d. Bf. 
1 


шкет _ 
Salon⸗Möbel 


(Mabagoni) gut erhalten, per ſofort 


zu perkauſen. Zatontnaſtraße, 
F 
Geſchäfts⸗ 


Lokal 


I Beftehend aus 4 Zimmern 8 Feuſter, iſt 


ganz oder neiheift per ſofork aßzu⸗ 
geben; Au erſabren hei Rosenthal &. 
J etrifauerftr. Nr. 82. 13486 


Ein Kolonial. 
waren⸗Laden 


abrelſehalber ſofort zu verkauf; 
Lipowaſtraße N 1 


Eodzer freiw. Feuerwehr, 


Sonnabend, 
uhr abends: 


Steiger -Uebung 


Jämtlicher Steiger der erſten 4. Züge 
im Mequifitenhanie des IV. Zuges. 
Montag; den 19. Dezember, 7 Uhr 
abend: 
Signal⸗Nebung 
des J. und Mil sin den Neguife 
tenhänjern der беп Züge⸗ 
13700 Kommando. 


den 17. ениб, 7 


анараа „Here "Оозу Баар 4 


